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Dem Heimatmuseum wurden im letzten Vierteljahr als Geschenk überwiesen:

Ein Zunderkasten, ein Notizbuch von 1813 mit alten Rade-Formeln, Rezepten u. a. von
Herrn Bibliothekar Schellbach-Mustin.

Porträt eines alten Mannes (Ölgemälde von J. L. Wensel, 1848/50), ein kleines, auf Glas
gemaltes Bild und ein kleines Gips-Relief von Frl. Th. Wensel-
Mölln.

Ein 6 Pfennigstück, Meckl.-Schwerin 1817, von Frl. G. Junge-Ratzeburg.

Eine Urne, gefunden in Woltersdorf, von Herrn Lehrer Falldorf-Güster.

Ein Frauenmieder aus Schönberg i. Lbg., Anfang des 19. Jahrhunderts, von Frau Lehrer
Stamer-Schubart in Brunstorf.

Eine alte Reisetasche, ein Uniformrock des "Holsteinischen Feld-Artillerie-Regiments 24"
(Mölln), ein Artillerie-Säbel, getragen 1870/71 vom Stifter,
ein erbeuteter französischer Kavallerie-Säbel u. a. von Herrn Kreisausschußsekretär a. D.
Benthin-Ratzeburg †.
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Ein steinzeitliches Messer, Fundort Seedorf, von Paul Möller-Seedorf.

Eine Geldkatze von Herrn Lehrer em. Soltau-Mölln.

Ein Album mit Lithographien aus dem Kreis Herzogtum Lauenburg von Herrn Buchhändler
Kutscher-Ratzeburg.

Eine alte Möllner Hellebarde, ein Kavalleriesäbel mit Horngriff (Kosakensäbel?) und ein Bild
des Amtmanns Susemihl zu St. Georgsberg (1816—1860)
von Frau Generalleutnant von Stolzenburg Exz., Mölln.

Ein Bildnis des Grafen Ludwig F. von Kielmannsegge (1798-1873) von Herrn Dührßen-
Mölln.

Eine Öllampe aus Zinn mit Glasaufsah und eine alte Wurstspritze von Herrn
Klempnermeister Burmester-Ratzeburg.

Eine Torfform und ein Torfstecher von Herrn Heinr. Kahns-Rondeshagen.

Ein Wollkratzer in Holzlade von Herrn Kaufmann Möhler-Ratzeburg.

Vier paläolithische Artefakten, Fundort St. Georgsberg, von Herrn A. von Zastrow-Seedorf.



Ein Gedicht über das Ansveruskreuz, verfaßt 1904 von P. Kunschke in Ratzeburg, von
Herrn M. Kunschke-Stollberg i. Erzgeb.

Eine steinerne Kanonenkugel, gefunden auf der Schloßwiese zu Ratzeburg, von Herrn W.
Beumelburg-Ratzeburg.

Ein Kachelofen (Beilegeofen) des 18. Jahrhunderts von Herrn Gem.-Vorsteher Bohnsack-
Siebenbäumen.

Als Leihgabe wurde überwiesen:

Ein mittelalterlicher Weihering mit der Inschrift: MARIA, gefunden auf dem Gülzower Felde
bei Mölln, von Herrn Gärtnereibesitzer Schlohbohm-Mölln.

Durch Kauf wurden erworben:

EINE GRÖSZERE SAMMLUNG VON STEINZEITLICHEN WERKZEUGEN AUS DER
SCHAALSEE-KULTUR.

Eine Reihe von Lithographien, Radierungen und Stichen, darstellend Ratzeburg und die
Belagerung Ratzeburgs 1693, Mölln, Lauenburg, die Bahnhöfe
von Büchen und Friedrichsruh ca. 1860 u. a. 

Ein Druckwerk des ersten Ratzeburger Dombuchdruckers, gewidmet Herzog Franz
Erdmann von Lauenburg: Scharfsinnige Reden und denckwürdige Sachen
zur Gemüths Ergetzung ... Ratzeburg auffm Dohm / In der Wetsteinischen Druckerey /
gedruckt durch Niclas Nissen. Anno 1666.

Eine Photographie: Blick über den Schaalsee.

Eine Bronzemedaille auf Herzog Rud. Maximilian, Sohn Franz II., 1628.

Allen Spendern sei auch an dieser Stelle noch einmal herzlich gedankt.

*

Zur Beachtung.

Der Schöpfer unseres Museums, DR. H. Ferd. Gerhard, ist mitten aus der Arbeit für den
Heimatbund durch den Tod abgerufen worden. Für die Sammlung werden Schenkungen
und Angebote nach wie vor im Büro des Landesarchivs entgegengenommen. Bis auf
weiteres wird LEHRER R. SIELAFF, z. Zt. im Landesarchiv, die Museumsleitung bei etwa
nötiger Besichtigung größerer Funde u. a. auftragsweise vertreten. Die Mitglieder des
Heimatbundes werden gebeten, das begonnene Werk weiterhin nach Kräften zu fördern.
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